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BERICHT 
DES PRÄSIDENTEN 
 
 
 
 

BERICHT DES PRÄSIDENTEN 
DER STIFTUNG ZÜRCHER LIGHTHOUSE 
Das Geschäftsjahr 2022 – kontinuierlich Abschied neh-
men und Altes hinter sich lassen. 

Das Jahr 2022 stand ganz im Zeichen des Abschiedneh-
mens von unserem fast 30-jährigen Zuhause an der 
Carmenstrasse in Zürich. Einen alten Standort zügelbereit 
machen, einem neuen Standort den letzten Schliff geben 
und gleichzeitig weiterhin all unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern unserer umfassenden Betreuung gerecht zu 
werden, das war eine grosse Herausforderung für uns alle. 
Bestimmt gab es viele Reibungsflächen und auch bis zur 
letzten Minute viele noch offenen Fragen. Aber wie die 
Betriebsleitung und alle Mitarbeitenden des Lighthouse 
mit grossem Engagement und Motivation diese Aufgaben 
angingen, war beeindruckend. 

Die verschiedensten Mehraufwendungen haben sich denn 
auch in unserer Jahresrechnung niedergeschlagen. So ist 
der Personalaufwand aufgrund der Parallelbelastungen 
um rund  8 % angestiegen. Die Erträge blieben im Bereich 
des Vorjahres. Sehr erfreulich ist weiterhin die Treue unse-
rer Spenderinnen und Spender, was uns Dank verschie-
denster Zuwendungen und Legate wieder einen substan-
ziellen Betrag an unsere Arbeit leistete.  

Die neuen Betriebskonzepte, Dritt-Verträge, und Aufträge 
für den Umzug im Frühjahr 2023 wurden zeitgerecht erle-
digt. Dies nun aber mit viel «Womenpower» umzusetzen, 
steht noch bevor und bedingt, dass wir auch auf zusätz-
liche Unterstützung im Team zählen werden müssen. 

WÜRDIGUNG DER ARBEIT IM LIGHTHOUSE 

Dass im Jahr 2022 die uns anvertrauten Menschen im 
Lighthouse, trotz vielen Turbulenzen mit Blick auf den 
Umzug an einen neuen Standort, ihre Fürsorge und Pflege 
uneingeschränkt erfahren durften, ist allen im Lighthouse 
engagierten Frauen und Männer zu verdanken. Die 
Bettenbelegung ging auch bewusst gesteuert etwas 
zurück, das friedliche Sterben aber war auch im  

 

 
vergangenen Jahr tagtäglich unser Begleiter. An dieser Stelle 
geht deshalb auch ein von Herzen besonderer Dank des 
Stiftungsrates an alle unsere Mitarbeitenden und unsere 
freiwilligen Helferinnen und Helfer.  

BLICK IN DIE ZUKUNFT 

Alle Augen waren auf die Eglistrasse im Kreis 4 in Zürich 
gerichtet. Wie wird die Ambiance sein? Werden die Ab-
läufe einwandfrei zu bewältigen sein? Wie wird der neue 
Standort unseren Bewohnerinnen und Bewohnern, den 
Angehörigen, der Bevölkerung und auch den Mitarbei-
tenden gefallen? Werden wir diese neuen, komplexeren 
und grossen Herausforderungen auch finanziell stemmen 
können? Fragen über Fragen, die uns alle im Ungewissen 
liessen, und deren Beantwortung ich dann im nächsten 
Bericht des Präsidenten vornehmen kann. Eines weiss ich 
aber heute schon; kontinuierlich Abschied nehmen und 
altes hinter sich zu lassen ist nicht einfach. 

LIEBE SPENDERIN, LIEBER SPENDER 

Ohne Ihre ideelle und materielle Unterstützung könnten 
wir unsere grossen Aufgaben zugunsten leidender Men-
schen nicht bewältigen. Der Dank an Sie für Ihre Grosszü-
gigkeit steht in den Augen unserer Bewohnerinnen und 
Bewohner als auch deren Angehörigen, deren Ängste und 
Schmerzen wir mit unserer allumfassenden palliativen 
Betreuung lindern können. Im Namen des Stiftungsrates 
ein grosses «Vergelt’s Gott» Ihnen allen.  
 
Zürich im August 2023 
 
 
 
 
Hans-Peter Portmann 
Präsident des Stiftungsrates 
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LEISTUNGSBERICHT 2022 
ORGANISATON 

STIFTUNGSZWECK (AUSZUG AUS DEN 
STATUTEN) 
Nach Möglichkeit soll(en) in erster Linie ein (mehrere) 
Hospiz(e) für Schwerstkranke (z.B. Krebserkrankte, Aidser-
krankte, Tumorerkrankte, MS-Erkrankte, Epidemie-
erkrankte usw.) in fortgeschrittenem Krankheitszustand 
zur vorübergehenden Betreuung oder Begleitung bis zum 
Tod geführt werden. Alle Patientinnen und Patienten im 
terminalen Stadium ungeachtet ihrer Krankheitsdiagnose, 
ihrer Herkunft, ihrer Religion, ihrer Rasse, ihres Ge-
schlechts, ihrer sexuellen Orientierung und ihrer sozialen 
Verhältnisse sollen entsprechend den Aufnahmekriterien 
aufgenommen werden. 

Die Stiftung verpflichtet sich so weit als möglich dem Hos-
piz-gedanken. Jedes Handeln soll ausgerichtet sein auf ein 
würdiges Sterben ohne Leben künstlich zu verlängern oder 
zu verkürzen. Dabei sollen die jeweils aktuellen 
Schmerztherapien innerhalb einer allumfassenden 
Palliative Care zur Anwendung kommen. Ist es der Stif-
tung nicht möglich, einen eigenen Be-trieb zu führen, so 
kann diese auch mit ihrem Stiftungskapital über eine un-
begrenzte Zeit hinaus andere  Hospize oder andere 

Institutionen in der Palliative Care unterstützen. Falls es 
die Kapazitäten zulassen, kann im Weiteren die Stiftung 
auch Schwerstkranke im terminalen Stadium zu Hause 
betreuen sowie bei Dritten im Sinne einer Selbsthilfe zur 
besseren Bewältigung der Situation beratend zur Seite 
stehen. Kooperation und/oder Fusion mit anderen 
Institutionen in ähnlichem Bereich sind unter Beibehaltung 
des Stiftungszwecks möglich. 

Die Stiftung kann seine allfälligen Betriebe auch ausgela-
gert als selbständige juristische Person führen. 

RECHTSGRUNDLAGEN 
Stiftungsurkunde vom 29. August 1988 

Änderung der Stiftungsurkunde bezüglich Namensände-
rung vom 29. Juli 1998. 

Änderung der Stiftungsurkunde bezüglich Stiftungszwecks 
vom 26. August 2006. 

 

 

ORGANE DER STIFTUNG 
Der Stiftungsrat setzt sich wie folgt zusammen: 

WER FUNKTION AMTSZEIT 

Hans-Peter Portmann Präsident/Ehrenpräsident auf Lebzeiten Seit 1998 

Prof. Dr. med. Arthur von Felten Vizepräsident Seit 2000 

Bea Blum Mitglied Seit 2000 

Sophie Albers-Schönberg Mitglied Seit 2014 

Bruno Inauen Mitglied Seit 2014 

Alle Stiftungratsmitglieder sind als Zeichnungsberechtigte mit Kollektivunterschrift zu zweien im Handelsregister des Kan-
tons Zürich eingetragen. 

Der Stiftungsrat hat die Geschäftsführung des Betriebes und die Verwaltung der Stiftung der Geschäftsleitung Die Bereichs-
leitungen bestehend aus der Leitung Pflege & Betreuung, Leitung Finanzen und Dienste sowie Ärztlicher Leitung sind der 
Geschäftsleitung unterstellt. Gemeinsam mit der Geschäftsleitung sind sie für die Erreichung der operativen Ziele verant-
wortlich. Deren Aufgaben, Verantwortung und Kompetenzen sind im Organisationsreglement geregelt. 
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ORGANE DER ZLH KOMPETENZZENTRUM FÜR PALLIATIVE PFLEGE UND MEDIZIN 
LIGHTHOUSE ZÜRICH AG 

Der Verwaltungsrat setzt sich wie folgt zusammen: 

WER FUNKTION AMTSZEIT 

Dr. med. Urs Richard Meier Präsident Seit 2019 

Lic. iur. Isabelle Merk-Guggenbühl Mitglied Seit 2014 

Dr. theol. Martin Müller  Mitglied Seit 2014 

Dr. iur. HSG Hans Georg Schmid Mitglied Seit 2022 

Alle Verwaltungsratsmitglieder sind als Zeichnungsberechtigte mit Kollektivunterschrift zu zweien im Handelsregister des 
Kantons Zürich eingetragen. 

Die Geschäftsleitung setzt sich wie folgt zusammen: 

WER FUNKTION ANSTELLUNG 

Horst Ubrich Geschäftsleiter Seit 2014 

Markus Goetschi Leiter Finanzen & Dienste/Stellvertreter Seit 2022 

Dr. med Susanne Hedbom Leitende Ärztin Seit 2008 

Seraina Wüthrich Leiterin Pflegedienst & Betreuung Seit 2022 

Der Geschäftsleiter sowie der Leiter Finanzen & Dienste sind als Zeichnungsberechtigte mit Kollektiv zu zweien im Handels-
register des Kantons Zürich eingetragen 
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LEISTUNGSBERICHT 2022 
ENTSCHÄDIGUNGEN 
UNENTGELTLICHE LEISTUNGEN 
GESETZTE ZIELE 

ENTSCHÄDIGUNGEN AN DIE ORGANE 
Die Stiftungsratsmitglieder arbeiten ehrenamtlich. Sie erhalten dementsprechend weder ein Honorar noch andere Entschädi-
gungen ausbezahlt. An die Verwaltungsratsmitglieder werden kleine, pauschale Spesenentschädigungen vergütet. 

UNENTGELTLICHE LEISTUNGEN 
 TAGE GESCHÄTZTER

STD-SATZ
GESCHÄTZTER 

WERT 

Unentgeltliche Leistungen von Stiftungsratsmitgliedern 31 150 39’100 

Unentgeltliche Leistungen von Verwaltungsratsmitgliedern 53 150 66’200 

  

MITARBEIT IM BETRIEB DURCH FREIWILLIGE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER   

 im Bereich Betreuung und Pflege 39 50 16’400 

 Im Bereich Verwaltung und Administration inkl. Projekt «Egliecke» 29 50 12’200 

Total Eigenfinanzierung 68 28’600  

TOTAL UNENTGELTLICHE LEISTUNGEN 152 133’900 

 

GESETZTE ZIELE UND DEREN ERREICHUNG SOWIE RISIKEN 
ZIEL BETTENBELEGUNG BERICHTSJAHR 

Auslastung 75 % oder 10.5 von 14 Betten 

ZIELERREICHUNG BERICHTSJAHR 

Auslastung 63.50 % oder 8.9 Betten von 14 Betten 

AUSLASTUNG VORJAHRE 

2021: 8.9 Betten 

2019: 11.48 Betten 

2018: 12.44 Betten; 

VERRECHNETE PFLEGETAGE 

Bewertung: Im Jahr 2022 leisteten wir gesamthaft 3'244 an verrechneten Pflegetage. Was eine durchschnittliche Aus-
lastung von 63.5 % = 8.9 Betten ergibt. 
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FINANZIERUNG BETRIEB 

Das spezialisierte Angebot im Kompetenzzentrum für palliative Pflege und Medizin wurde auch im Berichtsjahr unverändert 
angeboten. Dank der Spenderinnen und Spender aus unserem Land können diese Leistungen weiterhin erbracht werden. 

SPENDEN – FINANZIERUNGSANTEIL 

Der operative Betrieb wurde ca. zu 48 Prozent aus Spendenmitteln  finanziert. Einmal mehr konnte sich die Stiftung Zürcher 
Lighthouse über eine sehr erfreuliche und breite Unterstützung von Spenderinnen und Spendern freuen und damit das Ziel, 
schwer kranke Menschen umfassend zu pflegen und zu betreuen, erreichen. Jährlich zwei Direct-Mailings und die Weih-
nachtsaktion (Bärenverkauf) sind unsere Hauptaktionen. 
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BEWOHNERSTATISTIK PFLEGETAGE, EIN- UND AUSTRITTE 

 2022 2021

Anzahl der verrechneten Pflegetage 3’244 3’248

Anzahl Aufenthalte 79 83

 Davon Neueintritte 71 72

 Austritte 72 74

 Davon Todesfälle 66 66

 

Neueintritte nach Geschlecht 

 Weiblich 34 41

 Männlich 37 31

 

HÄUFIGSTE ERKRANGUNG 

Krebs 50

Davon 

 Verdauungstrakt und Peritoneum 15

 Genitalorgane weiblich und männlich 6

 Atmungs- und Thoraxorgane 14

 Brust 4

 Gehirn 7

 Harnorgane 1

 ORL 1

 Blut 2

Andere Krankheiten 16
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ANTEIL KRANKHEITSBILDER 
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JAHRESRECHNUNG 
RECHNUNGSLEGUNG 
 

RECHNUNG 

RECHNUNGSLEGUNG 

Die konsolidierte Rechnungslegung erfolgt in Überein-stimmung mit den Kern-Swiss GAAP FER, Swiss GAAP FER 21 und 
Swiss GAAP FER 30. Die konsolidierte Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-des Bild 
der Vermögens- Finanz- und Ertragslage der Gruppe. Sie basiert auf den per 31. Dezember nach einheitlichen Grundsätzen 
erstellten Einzelabschlüssen der ZLH AG und der Stiftung Zürcher Lighthouse. Die Kapitalkonsolidierung erfolgt nach der 
angelsächsischen Erwerbsmethode. Im Erwerbszeitpunkt werden Aktiven und Passiven der Gruppengesellschaft nach ein-
heitlichen Grundsätzen zu aktuellen Werten ermittelt. 

BEWERTUNGSGRUNDSÄTZE 

Die Bewertung der Bilanzpositionen erfolgt zu Anschaffungs- und Herstellungskosten oder zu Marktwerten am Bilanzstich-
tag. Die Buchhaltung wird in Schweizer Franken geführt. Die Vorräte sind zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewer-
tet. Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen bilan-
ziert. Sammelanschaffungen unter CHF 10’000 und Einzelanschaffungen unter CHF 3’000 werden nicht aktiviert. Die Ab-
schreibungen erfolgen grundsätzlich aufgrund der geschätzten Nutzungsdauer und betragen: 

Grundstücke Keine Abschreibung 

Liegenschaft (Immobile Anlagen) 30 Jahre 

Einbauten 10 Jahre 

Mobiliar 10 Jahre 

Informatik/techn. Einrichtungen 4 Jahre 

Renditeimmobilien werden zum Nutzwert bilanziert. 

GRUNDSÄTZE UND ORGANISATION DER VERMÖGENSANLAGE 

Der Stiftungsrat als oberstes Organ trägt die Verantwortung für die Vermögensanlage. Er hat die Organisation der Vermö-
gensverwaltung und die Kompetenzen der beauftragten Stellen in einem Anlagereglement, datiert vom 8. September 
2003,geändert am 30. April 2020, festgehalten. Die Einhaltung der Anlagebandbreiten war zu jeder Zeit gegeben. 

ERARBEITETES FREIES KAPITAL 

Diese Position umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Stiftung Zürcher Lighthouse erarbeiteten und frei 
einsetzbaren Mittel. 
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KOMMENTAR ZUR RECHNUNG 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

VOLLKOSTEN PRO PFLEGETAG IM 
JAHR 

Die konsolidierte Stiftungsrechnung weist im Rechnungsjahr 2022 einen Verlust  vor Veränderung des Fondskapitals von 
CHF 1'253’572 (Vorjahr: Gewinn von CHF 1'272’486) aus, welcher den Fondskapitalien oder dem Organisationskapital ent-
nommen wurde. Der Betriebsertrag belief sich 2022 auf CHF 5'857’634 (Vorjahr: CHF 5'437’792), der Betriebsaufwand auf 
CHF 5'380'476 (Vorjahr: CHF 5'159'364). 

Der Verlust ist auf die ungünstige Entwicklung der Finanzmärkte gegen Ende des Berichtsjahrs zurückzuführen. So mussten 
per 31.12.2022 unrealisierte Kursverluste von CHF 1'915'158  verbucht werden. Ein Blick in die Mittelflussrechnung «Geld-
fluss aus Betriebstätigkeit» zeigt aber auf, dass das operative Geschäft auch im Berichtsjahr positiv abgeschlossen hat. Der 
Mittelfluss aus Betriebstätigkeit beläuft sich auf CHF 741'935 (Vorjahr: CHF 628'196). 

Während bei den freien Spenden ein Rückgang zu verzeichnen ist (Berichtsjahr: CHF 520’519/Vorjahr: 635'189), kann bei 
den Einnahmen aus Legaten und Erbschaften ein sehr erfreuliches Resultat gemeldet werden. Die Einnahmen belaufen sich 
2022 auf CHF 1'571'193 gegenüber CHF 702'886 im Vorjahr (Zunahme: 55 %). Ein leichter Rückgang ist bei den Fundrai-
sing-Aktionen zu verzeichnen. Die Netto-Einnahmen betragen im Berichtsjahr CHF 1'139'264 gegenüber CHF 1'244'787 im 
Vorjahr (Abnahme: 8.4 %). Die Stiftung deckt aus ihren Mitteln den Jahresverlust der ZHL Kompetenzzentrum für palliative 
Pflege und Medizin Lighthouse Zürich AG. Dieser beträgt im Berichtsjahr CHF 2'385’082 (Vorjahr: CHF 2'064’905). Die Voll-
kosten pro Pflegetag im Jahr betragen CHF 1'428 (Vorjahr CHF 1’313). Die Kostensteigerung gegenüber dem Vorjahr ist auf 
die tiefe Bettenbelegung zurückzuführen. Die Stiftung trägt rund 48 % dieser Kosten oder CHF 684 pro Pflegetag im Jahr (in 
Vorjahr CHF 622). 

Auch im Berichtsjahr konnte der Betrieb des Zürcher Lighthouse vor allem dank der grosszügigen Spenderinnen und Spen-
der, die der Stiftung zum Teil über Jahre die Treue halten, sichergestellt werden. 

REVISIONSBERICHT 

Die Jahresrechnung 2021 wurde von PricewaterhouseCoopers AG geprüft. Wir verweisen auf den Bericht der Revisions-
stelle 

 
2022 2021

Aufwand Grundversorgung Bewohner 130’000 168’680

Personalaufwand  3’777’519 3’494’131

Übriger Betriebsaufwand 693’947 563’165

Finanzaufwand und Abschreibungen 32’223 39’366

Vollkosten  4’633’689 4’265’342

Anzahl Pflegetage  3’244 3’248

Vollkosten pro Pflegetag im Jahr 1’428 1’313

ANTEIL STIFTUNG  684 622

ODER 48 % 47%
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE BERICHT DER REVISIONSSTELLE AN DEN STIFTUNGSRAT 
ZUR KONZERNRECHNUNG 2022 

PRÜFUNGSURTEIL 

Wir haben die Konzernrechnung der Stiftung Zürcher Lighthouse und ihrer Tochtergesellschaften (der Konzern) – bestehend aus 
der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2022, der Konzernbetriebsrechnung, dem Konzerneigenkapitalnachweis und der Konzern-
geldflussrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Konzernanhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer 
Rechnungslegungsmethoden im Auftrag geprüft. 

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefügte Konzernrechnung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
konsolidierten Vermögens- und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2022 sowie dessen konsolidierter Ertragslage und 
Cashflows für das dann endende Jahr in Übereinstimmung mit den Swiss GAAP FER. 

GRUNDLAGE FÜR DAS PRÜFUNGSURTEIL 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Standards zur 
Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt 
„Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Konzernrechnung“ unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir 
sind von dem Konzern unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderun-
gen des Berufsstands, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforde-
rungen erfüllt. 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als eine Grundlage 
für unser Prüfungsurteil zu dienen. 

VERANTWORTLICHKEITEN DES STIFTUNGSRATES FÜR DIE KONZERNRECHNUNG 

Der Stiftungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in Übereinstimmung mit den Swiss GAAP FER 
und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt, und für die internen Kontrol-
len, die der Stiftungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Konzernrechnung zu ermöglichen, die frei von wesent-
lichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Stiftungsrat dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der 
Geschäftstätigkeit zu beurteilen, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Geschäftstätigkeit – sofern zutreffend – 
anzugeben sowie dafür, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortführung der Geschäftstätigkeit anzuwenden, es sei denn, der 
Stiftungsrat beabsichtigt, entweder den Konzern zu liquidieren oder Geschäftstätigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische 
Alternative dazu. 

VERANTWORTLICHKEITEN DER REVISIONSSTELLE FÜR DIE PRÜFUNG DER KONZERNRECHNUNG 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als Ganzes frei von wesentlichen falschen 
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil bein-
haltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem 
schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche 
vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesent-
lich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage 
dieser Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen. 
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Als Teil einer Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH üben wir während der ge-
samten Abschlussprüfung pflichtgemässes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus:  

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen in der Konzernrechnung aufgrund von dolosen 
Handlungen oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prü-
fungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus 
dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist höher als ein aus Irrtümern 
resultierendes, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irrefüh-
rende Darstellungen oder das Ausserkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können. 

 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Abschlussprüfung relevanten Internen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen 
zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit 
des internen Kontrollsystems des Konzerns abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der dargestellten 
geschätzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhängenden Angaben. 

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Stiftungsrat angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Geschäftstätigkeit sowie auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Un-
sicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebliche Zweifel an der Fähigkeit des Kon-
zerns zur Fortführung der Geschäftstätigkeit aufwerfen können. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bericht auf die dazugehörigen Angaben in der Konzernrechnung auf-
merksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Berichts erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignis-
se oder Gegebenheiten können jedoch die Abkehr des Konzerns von der Fortführung der Geschäftstätigkeit zur Folge haben. 

 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt der Konzernrechnung einschliesslich der Angaben sowie, ob die Konzernrechnung 
die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass eine sachgerechte Gesamtdarstellung 
erreicht wird. 

 erlangen wir ausreichende geeignete Prüfungsnachweise zu den Finanzinformationen der Einheiten oder Geschäftstätigkeiten 
innerhalb des Konzerns, um ein Prüfungsurteil zur Konzernrechnung abzugeben. Wir sind verantwortlich für die Anleitung, 
Überwachung und Durchführung der Prüfung der Konzernrechnung. Wir tragen die Alleinverantwortung für unser Prüfungsur-
teil. 

Wir kommunizieren mit dem Stiftungsrat bzw. dessen zuständigem Ausschuss unter anderem über den geplanten Umfang und die 
geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprüfung sowie über bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschliesslich etwaiger be-
deutsamer Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während unserer Abschlussprüfung identifizieren 

PRICEWATERHOUSECOOPERS AG 

Reto Tognina Blandine Borriello 
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassene Revisorin 
Leitender Revisors 
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KONSOLIDIERTE BILANZ 

Aktiven   

  31.12.2022 31.12.2021 +/-VJ

Flüssige Mittel 4’919’626 4’355’514 564’112

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 428’505 429’940 -1’435

Gegenüber Dritten 428’505 429’940 -1’435

Sonstige kurzfristige Forderungen 131’963 70’143 61’820

Gegenüber Dritten 131’963 70’143 61’820

Vorräte 83’184 71’292 11’892

Aktive Rechnungsabgrenzung 117’534 228’332 -110’798

      

Umlaufvermögen 5’680’812 5’155’221 525’591

      

Sachanlagen 6’638’862 6’369’559 269’303

Grundstücke und Bauten (Betriebsimmobilien) 1’804’063 1’954’718 -150’655

Grundstücke und Bauten (Renditeimmobilien)1) 4’378’680 4’378’680 0

Anlagen und Einrichtungen (Betriebseinrichtungen) 0 36’161  

Sachanlagen in Bau (Eglistrasse) 456’119 0 456’119

Finanzanlagen 15’225’165 17’418’617 -2’193’452

Wertschriften 15’206’154 17’399’606 -2’193’452

Übrige Finanzanlagen 19’011 19’011 0

      

Anlagevermögen 21’864’027 23’788’176 -1’924’149

   

Aktiven 27’544’839 28’943’397 -1’398’558

1)Vergleiche Anhang 1.02 Sachanalgen (Restatement) 

Alle Beträge in CHF 

 

Passiven   

  31.12.2022 31.12.2021 +/-VJ

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 48’561 34’595 13’966

Gegenüber Dritten 48’561 34’595 13’966

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 364’254 309’670 54’584

Gegenüber Dritten 364’254 309’670 54’584

Passive Rechnungsabgrenzung 168’004 381’540 -213’536

      

Kurzfristige Verbindlichkeiten 580’819 725’805 -144’986

      

Langfristige Hypothekarschulden 1’700’000 1’700’000 0

Gegenüber Dritten 1’700’000 1’700’000 0

Rückstellungen 254’000 254’000 0

      

Langfristige Verbindlichkeiten 1’954’000 1’954’000 0

  

Fonds mit eingeschränkter Zweckbindung 37’269 37’485 -216

      

Fondskapital und Fremdkapital  2’572’088 2’717’290  -145’202

      

Erarbeitetes gebundenes Kapital 18’000 18’000 0

Einbezahltes Kapital 54’000 54’000 0

Erarbeitetes freies Kapital2) 24’900’751 26’154’107 -1’253’356

      

Organisationskapital 24’972’751 26’226’107 -1’253’356

      

Passiven 27’544’839 28’943’397 -1’398’558

2)Vergleiche Rechnung über die Veränderung des Kapitals (Restatement) 
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KONSOLIDIERTE BETRIEBSRECHNUNG 

  2022 2021 +/-VJ

   

Spenden, Legate und Aktionen 3’787’870 3’209’141 578’729

davon frei 3’787’870 3’209’141 578’729

davon zweckgebunden 0 0 0

Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 1’969’758 2’018’588 -48’830

mit Dritten 1’969’758 2’018’588 -48’830

Übriger betrieblicher Ertrag 100’006 210’063 -110’057

mit Dritten 100’006 210’063 -110’057

Betriebsertrag 5’857’634 5’437’792 419’842

  

Personalaufwand -3’777’519 -3’494’131 -283’388

Aufwand für Fundraising und Aktionen -556’893 -626’278 69’385

Sachaufwand -859’249 -853’643 -5’606

mit Dritten -859’249 -853’643 -5’606

Abschreibungen -186’815 -185’312 -1’503

Betriebsaufwand -5’380’476 -5’159’364 -221’112

   

Ergebnis Wertschriften -1’728’952 977’988 -2’706’940

Wertschriftenertrag 316’059 303’730 12’329

Realisierte Kursgewinne 1’459 28’763 -27’304

Unrealisierte Kursgewinne 0 684’515 -2’599’673

Wertschriftenaufwand -36’288 -39’020 2’732

Realisierte Kursverluste -95’024 0 0

Unrealisierte Kursverluste -1’915’158 0 0

 

  2022 2021 +/-VJ

Übriges Finanzergebnis -1’779 16’070 -17’849

Zinsertrag 14’537 0 14’537

Zinsaufwand -14’291 -13’656 -635

Devisengewinne 0 35’673 -35’673

Devisenverluste -2’025 -5’947 3’922

      

Finanzierungsergebnis -1’730’731 994’058 -2’724’789

      

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -1’253’573 1’272’486 -2’526’059

      

Veränderung des Fondskapitals 217 1’876 -1’659

      

Jahresergebnis (vor Zuweisung an Organisations-
kapital) -1’253’356 1’274’362 -2’527’718

      

Jahresergebnis (vor Zuweisung an Organisations-
kapital) -1’253’356 1’274’362 -2’527’718

      

Zuweisung/Entnahme erarbeitetes freies Kapital 1’253’356 -1’274’362 2’527’718

Zuweisung und Entnahme Organisationskapital 1’253’356 -1’274’362 2’527’718

      

  0 0 0

Alle Beträge in CHF    
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KONSOLIDIERTE GELDFLUSSRECHNUNG 
 

Geldfluss aus Betriebstätigkeit  

Was 2022 2021

Jahresergebnis (vor Zuweisungen an Organisationskapital) -1’253’356 1’274’362

Veränderungen des Fondskapitals -217 -1’876

Abschreibungen 186’815 185’312

Abnahme/(Zunahme) der Wertschriften 1’915’158 -684’515

Abnahme/(Zunahme) der Forderungen -60’385 -38’636

Abnahme/(Zunahme) der Vorräte -11’892 -54’310

Abnahme/(Zunahme) der aktiven Rechnungsabgrenzungen 110’798 -194’377

(Abnahme)/Zunahme der kurzfristigen Verbindlichkeiten 68’550 55’320

(Abnahme)/Zunahme der passiven Rechnungsabgrenzungen -213’536 86’916

Total Mittelfluss aus Betriebstätigkeit 741’935 628’196

 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit   

Was 2022 2021 

(Investitionen) in Sachanlagen -456’119 0 

(Investitionen) in Finanzanlagen -771’952 -944’647 

Desinvestitionen von Finanzanlagen 1’050’248 1’111’72
2 

Geldfluss aus Investitionstätigkeit -177’823 167’075 

 

 
 

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit  

Was 2022 2021

Abnahme langfristiger Finanzverbindlichkeiten 0 -200’000

Total Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit 0 -200’000
   

Veränderung der Flüssigen Mittel 564’112 595’270

Alle Beträge in CHF 
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ANHANG ZUR KONSOLIDIERTEN JAHRESRECHNUNG 
 
Basis für die Rechnungslegung 

Die konsolidierte Rechnungslegung erfolgte im Geschäftsjahr 2017 erstmalig und in Übereinstimmung mit den Kern-Swiss GAAP 
FER, Swiss GAAP FER 21 und Swiss GAAP FER 30. Die konsolidierte Jahresrechnung vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- Finanz- und Ertragslage der Gruppe. Das Stiftungsdomizil ist Zürich. Aufgrund vorgenom-
mener Rundungen stimmen die Totale nicht in jedem Fall genau mit der Summe der einzelnen Positionen überein. 

Konsolidierungsgrundsätze 

Die konsolidierte Jahresrechnung basiert auf den per 31. Dezember nach einheitlichen Grundsätzen erstellten Einzelabschlüssen der 
Gruppengesellschaften. Die in den Konsolidierungskreis einfliessenden Gesellschaften sind in nachfolgendem Absatz erläutert. 

Die Kapitalkonsolidierung erfolgt nach der angelsächsischen Erwerbsmethode. Dabei wird das Eigenkapital der Gruppengesell-
schaft im Erwerbszeitpunkt bzw. im Zeitpunkt der Gründung mit dem Buchwert der Beteiligung bei der Muttergesellschaft verrech-
net. Im Erwerbszeitpunkt werden Aktiven und Passiven der Gruppengesellschaft nach einheitlichen Grundsätzen zu aktuellen Wer-
ten ermittelt. Da die Muttergesellschaft alle Beteiligungen mitgegründet hat, bestehen keine Differenzen zwischen dem Eigenkapital 
per Erwerb und dem Buchwert der Gruppengesellschaft, es entsteht somit kein Goodwill. 

Gestützt auf die Methode der Vollkonsolidierung werden Aktiven und Passiven sowie Aufwand und Ertrag der konsolidierten Gesell-
schaften vollumfänglich erfasst. Die Minderheitsanteile am Eigenkapital und am Ergebnis werden in der Konzernbilanz und -
erfolgsrechnung separat ausgewiesen. 

Gruppeninterne Aktiven und Passiven sowie Aufwendungen und Erträge aus gruppeninternen Transaktionen werden eliminiert.  

Konsolidierungskreis 

Die nachfolgenden Gesellschaften sind im Konsolidierungskreis berücksichtigt und werden vollkonsolidiert: 

Stiftung Zürcher Lighthouse, Zürich 

Stiftungskapital CHF 54'000 

ZLH Kompetenzzentrum für palliative Pflege und Medizin Lighthouse Zürich AG, Zürich 

Aktienkapital CHF 100'000, Stimm- und Kapitalanteil 100% 
 

Bewertungsgrundsätze 

Die Bewertungsgrundsätze orientieren sich grundsätzlich an historischen Anschaffungs- oder Herstellungskosten als Bewertungs-
grundlage, einzig Wertschriften werden zu aktuellen Werten bewertet. Es gilt der Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven und 
Passiven.  

Forderungen 

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie die übrigen kurzfristigen Forderungen sind zu Nominalwerten bilanziert. Für 
ausfallgefährdete Forderungen werden Einzelwertberichtigungen erfasst. 
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Vorräte 

Die Vorräte sind zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten unter Abzug einer allfälligen Wertberichtigung bewertet. 

Finanzanlagen 

Finanzanlagen umfassen Wertschriften, die zur langfristigen Anlage gehalten werden. Die Vermögensverwaltung erfolgt durch 
einen unabhängigen externen Vermögensverwalter (LGT Bank (Schweiz) AG). Dieser erhält keine Retrozessionen im Zusammen-
hang mit dem Mandat. Zur Sicherstellung einer ökologisch und sozial nachhaltigen Anlagestrategie werden die ESG-Kriterien an-
gewendet. Marktgängige Wertschriften sind zum Kurswert per Bilanzstichtag bewertet. Die übrigen Wertschriften werden zu An-
schaffungskosten abzüglich allfällig notwendiger Wertberichtigungen bewertet. 

Die Investitionen erfolgen nach dem Anlagereglement (Version vom 30. April 2020). 

Sachanlagen 

Betriebsimmobilien   

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungskosten abzüglich betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen bilanziert. 
Sammelanschaffungen unter CHF 10'000 und Einzelanschaffungen unter CHF 3'000 werden nicht aktiviert. Die Abschreibungen 
erfolgen grundsätzlich aufgrund der geschätzten Nutzungsdauer und betragen: 

Was Abschreibung in Prozent Abschreibungsdauer 

Grundstücke keine Abschreibung   

Liegenschaft (Immobile Anlagen) 3 1/3% pro Jahr bzw. Abschreibung über  30 Jahre 

Einbauten 10% 10 Jahre 

Mobiliar 10% 10 Jahre 

Informatik/techn. Einrichtungen 25% 4 Jahre 

   

Renditeimmobilien 
  

Renditeimmobilien werden zum Nutzwert bilanziert. 

Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert. 

Fondskapital 

Im Fondskapital sind zweckgebundene Fonds enthalten. Diese Fonds stellen Verpflichtungen gegenüber Dritten dar. 
Die Verwendung des Fonds ist eng und präzise vorgegeben. 
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Organisationskapital 

Das Organisationskapital umfasst das einbezahlte Kapital, das erarbeitete gebundene Kapital sowie das erarbeitete 
freie Kapital. Das Stiftungskapital wird zum Nominalwert bilanziert.  

Das erarbeitete gebundene Kapital enthält Positionen, deren Mittel durch den Stiftungsrat für einen bestimmten 
Zweck vorgesehen wurden. Es besteht hier keine Verpflichtung im Aussenverhältnis.  

Das erarbeitete freie Kapital umfasst die im Rahmen des statutarischen Zwecks der Stiftung Zürcher Lighthouse erar-
beiteten und frei einsetzbaren Mittel. 

Eventualverpflichtungen 

Die Wahrscheinlichkeit und Höhe von Eventualverpflichtungen werden am Bilanzstichtag beurteilt. Eine allfällige 
Eventualverpflichtung wird entsprechend bewertet und im Anhang offengelegt. 

   

Risikobeurteilung 

Der Stiftungsrat der Stiftung Zürcher Lighthouse verfolgt und bespricht die Risiken laufend an den Sitzungen des 
Stiftungsrates, ohne dies schriftlich festzuhalten. 
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 1.02 SACHANLAGEN 

Immobilien       

Carmenstrasse 42, Zürich    

Was Stand 
1.1.2022 

Effekt Fehlerkor-
rektur Restate-

ment

Stand
1.1.2022 nach 

Restatement
Desinves-

titonen
Abschrei-

bungen
Stand

31.12.2022

         

Grundstück 1’742’000 0 1’742’000 0 0 1’742’000

Liegenschaft 6’106’360 0 6’106’360 0 0 6’106’360

Bruttobuchwert 7’848’360 0 7’848’360 0 0 7’848’360

Baukostenbeitrag von Kanton Zürich -2’000’000 0 -2’000’000 0 0 -2’000’000

Wertberichtungen -3’893’643 0 -3’893’643  -150’654 -4’044’297

Nettobuchwert 1’954’717 0 1’954’717 0 -150’654 1’804’063

      

Eichlihalde 4, Immensee (Bezirk Küssnacht am Rigi)    

Was Stand 
1.1.2022 

Effekt Fehler-
korrektur 

Restatement

Stand
1.1.2022 nach 

Restatement
Desinves-

titonen
Abschrei-

bungen
Stand

31.12.2022

         

Grundstück 1’856’000 0 1’856’000 0 0 1’856’000

Liegenschaft 2’522’680 0 2’522’680 0 0 2’522’680

Bruttobuchwert (Marktwert) 4’378’680 0 4’378’680 0 0 4’378’680

Wertberichtungen 0 0 0 0 0 0

Nettobuchwert 4’378’680 0 4’378’680 0 0 4’378’680
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Anlagen und Einrichtungen       

Was Stand 
1.1.2022 

Effekt 
Fehlerkorrektur 

Restatement

Stand
1.1.2022 nach 

Restatement
Desinves-

titonen
Abschrei-

bungen
Stand

31.12.2022
         

Betriebseinrichtungen 247’655 0 0 0 0 247’655

Wertberichtungen -243’494 0 0 0 -4’161 -247’655

Anlagen im Bau 0 0 456’119 0 0 456’119

Nettobuchwert 4’161 0 456’119 0 -4’161 456’119

Total Sachanlagen  6’337’558 0 456’119 6’333’397 -4’161 6’638’862

      



Stiftung Zürcher Lighthouse | Geschäftsbericht 2022 | Seite 20 

  

Immobilien (Vorjahr)       

Carmenstrasse 42, Zürich    

Was 
Stand 

1.1.2021 

Effekt 
Fehlerkorrektur 

Restatement

Stand
1.1.2021 nach 

Restatement
Desinves

titonen
Abschrei

bungen
Stand

31.12.2021
         

Grundstück 1’742’000 0 1’742’000 0 0 1’742’000

Liegenschaft 6’106’360 0 6’106’360 0 0 6’106’360

Bruttobuchwert 7’848’360 0 7’848’360 0 0 7’848’360

Baukostenbeitrag von Kanton Zürich -2’000’000 0 -2’000’000 0 0 -2’000’000

Wertberichtung -3’748’773 0 -3’748’773 -144’870 0 -3’893’643

Nettobuchwert 2’099’587 0 2’099’587 -144’870 0 1’954’717

 

 

Eichlihalde 4, Immensee (Bezirk Küssnacht am Rigi)    

Was 
Stand 

1.1.2021 

Effekt 
Fehlerkorrektur 

Restatement

Stand
1.1.2021 nach 

Restatement
Desinves-

titonen
Abschrei-

bungen
Stand

31.12.2021
         

Grundstück 0 1’856’000 1’856’000 0 0 1’856’000

Liegenschaft 0 2’522’680 2’522’680 0 0 2’522’680

Bruttobuchwert (Marktwert) 0 4’378’680 4’378’680 0 0 4’378’680

Wertberichtungen 0 0 0 0 0 0

Nettobuchwert 0 4’378’680 4’378’680 0 0 4’378’680
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Betriebseinrichtungen (Vorjahr)      

Was 
Stand 

1.1.2021 

Effekt 
Fehlerkorrektur 

Restatement

Stand
1.1.2021 nach 

Restatement
Desinves-

titonen
Abschrei-

bungen
Stand

31.12.2021
         

Betriebseinrichtungen 247’655 0 247’655 0 0 247’655

Wertberichtung -242’063 0 -242’063 -1’431 0 -243’494

Nettobuchwert 5’592 0 5’592 -1’431 0 4’161

Total Sachanlagen Vorjahr  2’105’179 4’378’680 6’483’859 -146’301 0 6’337’559

Alle Beträge CHF      

      

Erläuterungen       

       

  

Immobilie Carmenstrasse 42, Zürich 
 

Beim Baukostenbeitrag in der Höhe von CHF 2'000'000 des Kanton Zürichs handelt es sich um einen Subventionsbeitrag für den Kauf und 
Umbau der Liegenschaft an der Carmenstrasse 42 in Zürich. 

Immobilie Eichlihalde 4, Immensee - Bezirk Küssnacht am Rigi (Restatement) 
 

Die Liegenschaft wurde am 21. Dezember 2011 mit öffentlich beurkundetem Kauf-/Schenkungsvertrag ins Alleineigentum der Stiftung über-
tragen. Neben weiteren geldwerte Gegenleistung wurde zugunsten der Schenker ein Nutzniessungsrecht auf Lebzeiten gemäss Art. 745 des 
Schweizerischen Zivilgesetzbuches (ZGB) im Grundbuch eingetragen. 

Die Liegenschaft wurde bisher nicht bilanziert, sondern lediglich im Anhang unter «Sachanlagen» erwähnt. Aufgrund eines Hinweises der 
kantonalen Aufsichtsbehörde, der BVG- und Stiftungsaufsicht des Kantons Zürich (BVS), ist die Liegenschaft in der Bilanz auszuweisen. 

Gemäss Swiss GAAP FER RK/30 ist bei der Korrektur von Fehlern die Vorjahresrechnung anzupassen. Dabei wird die Vorjahresrechnung 
angepasst (Restatement), wie wenn die neuen Grundsätze der Rechnungslegung schon immer angewendet worden wären bzw. nie ein Feh-
ler unterlaufen wäre (retrospektive Methode). 
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Bei der Liegenschaft handelt es sich um eine nicht betriebliche Sachanlage, die ausschliesslich zu Renditezwecken gehalten wird.  

Die Liegenschaft wird per 1. Januar 2021 zum Nutzwert (DCF-Methode) von CHF 4'378'680 (Expertenschätzung) erfasst (Swiss GAAP FER 
21/5). 

Der aus dem Restatement resultierende Effekt wird buchhalterisch per 1. Januar 2021 wie nachfolgend erläutert erfasst. 

Was 
 

Wert

  

 

Grundstück   1’856’000    

        

Liegenschaft   3’146’000    

Nutzniessung Liegenschaft   -623’320    

Liegenschaftswert (Nutzwert)   2’522’680    

        

Nutzwert (DCF) Immobilie gesamt 4’378’680    
       

Die Bilanzposition Grundstücke und Bauten (Immobilien) wurden um CHF 4`378`680 erhöht, wie auch das erarbeitete freie Kapital. Dies wird 
verdeutlicht im Ausweis bei der Rechnung über die Veränderung des Kapitals und beim Anlagespiegel. 

Des Weiteren wurde eine Rückstellung für latente Grundstückgewinnsteuern in der Höhe von CHF 254'000 gebildet. 

Die Folgebewertung erfolgt zum aktuellen Nutzwert (Swiss GAAP FER2/11) 

Pfandbestellungen zugunsten Dritter (Swiss GAAP FER 5/2) 
 

Zulasten des Grundstücks in Immensee sind folgende Schuldbriefe eingetragen: 

 CHF 1'200'000 Inhaberschuldbrief, 1. Pfandstelle, dat. 27.09.2000 

 CHF 360'000 Inhaberhaberschuldbrief, 2. Pfandstelle, dat. 21.12.2011 

Diese dienen als Sicherheit für Darlehensverpflichtungen der Nutzniesser (Pfandbestellungen zugunsten Dritter). Die maximale Verpflichtung 
entspricht dem Schuldbriefkapital, den Kosten der Betreibung und den Verzugszinsen sowie drei zur Zeit der Konkurseröffnung oder des 
Pfandwertungsbegehrens verfallen Jahreszinsen und dem seit dem letzten Zinstag laufenden Zins, sofern die Zinsen tatsächlich geschuldet 
sind (Art. 818 Abs. 1, Ziffer 1-3 ZGB). 

Da eine Pfandverwertung aufgrund des Grundstückwertes zu keinem Mittelabfluss (Rückzahlung Darlehen) ohne nutzbarem Mittelzufluss 
(Verwertungserlös) führen wird, sind keine Rückstellungen zu bilden (Swiss GAAP FER 5/4). 
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1.03 Finanzanlagen 

Wertschriften per 31.12.2022   

Was 
Kurswert (Bilanz-

wert) 31.12.22
Anteil am Gesamt-

vermögen
Anteil an 

Finanzanlagen 
Bandbreite nach 

Anlagereglement

Geldmarktfonds (Kurzfristige Anlagen) 1’478’148 5.37% 9.71%  

20- 80% 
 

Anleihen 1’305’825 4.74% 8.58% 

Anleihenfonds 4’249’498 15.43% 27.91% 

Aktien 3’380’630 12.27% 22.20%  
10-40%  

Aktienfonds 2’277’387 8.27% 14.96% 

Strukturierte Aktienprodukte 0 0.00% 0.00%  

Hedge Funds 0 0.00% 0.00%  

Private Equity 369’600 1.34% 2.43%  

Rohstofffonds 808’173 2.93% 5.31%  

Gemischte Anlagefonds (Sonstige) 1’336’894 4.85% 8.78%  

Total Wertschriften 15’206’154 55.21% 99.88%   
 

Anlageklassen per 31.12.2022   

     

Was Gemischte Fonds Geldmarktfonds
Anleihen & Aktien 
gem. Tabelle oben Total Total %

Kurzfristige Anlagen 1’336’894 1’478’148 0 2’815’042 18.51%

Anleihen/Anleihenfonds 4’249’498 0 1’305’825 5’555’323 36.53%

Aktien/Aktienfonds 2’277’387 0 3’380’630 5’658’017 37.21%

Hedge Funds 0 0 0 0 0.00%

Private Equity 369’600 0 0 369’600 2.43%

Immobilienbeteiligungen 0 0 0 0 0.00%

Rohstoffe/Edelmetalle 808’173 0 0 808’173 5.31%

Total Wertschriften 9’041’551 1’478’148 4’686’455 15’206’154 100%
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Beteiligungen per 31.12.2022 

  

Was   
Kurswert 

(Bilanzwert) 31.12.22
Anteil am 

Gesamtvermögen 
Anteil an 

Finanzanlagen

Total Finanzanlagen   15’225’165 55.27% 100%

Gesamtvermögen   27’544’839 100%  

Wertschriften-Performance   
Was 2022 2021 2020 2019

Wertschriftenerfolg -1’728’951 977’988 407’356 1’159’686

Durchschnittlicher Wertschriftenbestand 16’302’730 17’140’737 16’246’509 15’205’878

Durchschnittliche Performance -10.61% 5.71% 2.51% 7.63%
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Wertschriften Vorjahr   

Was 
Kurswert 

(Bilanzwert) 
31.12.21

Anteil am 
Gesamtvermögen

Anteil an 
Finanzanlagen

Bandbreite nach 
Anlagereglement 

Geldmarktfonds (Kurzfristige Anlagen) 1’489’712 5.15% 8.55%  

20- 80% 

 

Anleihen 4’834’506 16.70% 27.75%

Anleihenfonds 3’775’916 13.05% 21.68%

Aktien 2’260’138 7.81% 12.98%  
10-40% 

 

Aktienfonds 428’463 1.48% 2.46%

Strukturierte Aktienprodukte 0 0.00% 0.00%   

Hedge Funds 458’400 1.58% 2.63%   

Private Equity 830’928 2.87% 4.77%   

Rohstofffonds 1’592’109 5.50% 9.14%   

Gemischte Anlagefonds (Sonstige) 1’729’134 5.97% 9.93%   

Total Wertschriften 17’399’306 60.11% 99.89%   

Anlageklassen Vorjahr   

Was Gemischte Fonds Geldmarktfonds
Anleihen & Aktien
gem. Tabelle oben Total Total %

Kurzfristige Anlagen 1’592’109 1’489’712 0 3’081’821 17.71%

Anleihen/Anleihenfonds 4’834’506 0 1’729’134 6’563’641 37.72%

Aktien/Aktienfonds 2’688’601 0 3’775’916 6’464’517 37.15%

Hedge Funds 0 0 0 0 0.00%

Private Equity 458’400 0 0 458’400 2.63%

Immobilienbeteiligungen 0 0 0 0 0.00%

Rohstoffe/Edelmetalle 830’928 0 0 830’928 4.78%

Total Wertschriften 10’404’544 1’489’712 5’505’050 17’399’306 100%
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Beteiligungen Vorjahr      

Was   

Kurswert 
(Bilanzwert) 

31.12.21 
Anteil am 

Gesamtvermögen 
Anteil an 

Finanzanlagen  

Total Finanzanlagen   17’418’617 60.18% 100%  

Gesamtvermögen   28’943’397 100%    
 
 
 
 
 
1.04 Passive Rechnungsabgrenzung 
 
Was 2022 2021 

Übrige passive Rechnungsabgrenzung 168’004 381’540 

Total 168’004 381’540 

Alle Beträge in CHF   
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 2.01 SPENDEN, GÖNNERBEITRÄGE, LEGATE UND AKTIONEN 

Was 31.12.2022 31.12.2021   

Freie Spenden 520’519 635’189   

Legate 1’571’193 702’886   

Zweckgebundene Spenden 0 0   

Einnahmen Fundraising und Aktionen 1’696’157 1’871’065   

Total 3’787’870 3’209’141   

    

Das Ergebnis aus Fundraising-Aktionen setzt sich wie folgt zusammen: 

Aktionen Ein-
nahmen

Auf-
wendungen

davon Waren-
aufwand Bären

davon admin. 
Aufwand Ergebnis

Bärenverkauf (Internet und Hospiz) 45’369 -30’382 -30’382 0 14’987

Weihnachtsaktion Löwenplatz 53’067 -52’283 -35’536 -16’747 783

Aktionen (Gönnerbeiträge) 177’627 -1’943 0 -1’943 175’684

Mailing Sommer 397’641 -222’828 0 -222’828 174’812

Mailing Winter 1’022’454 -249’457 0 -252’439 772’997

Fundraising und Aktionen 2022 1’696’157 -556’893 -65’918 -493’957 1’139’264
     

Aktionen (Vorjahr) Ein-
nahmen

Auf-
wendungen

davon Waren-
aufwand Bären

davon admin. 
Aufwand Ergebnis

Bärenverkauf (Internet und Hospiz) 46’139 -46’139 -45’689 -450 0

Weihnachtsaktion Löwenplatz 47’686 -13’516 -10’972 -2’544 34’170

Bärenkarten 0 0  0 0

Aktionen (Gönnerbeiträge) 161’949 -1’943 0 -1’943 160’006

Mailing Sommer 521’327 -219’343 0 -219’343 301’983

Mailing Winter 1’093’964 -345’336 0 -345’336 748’628

Fundraising und Aktionen 2021 1’871’065 -626’278 -56’661 -569’617 1’244’787

Alle Beträge in CHF      
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2.02 ANZAHL VOLLZEITSTELLEN IM JAHRESDUCHSCHNITT 
Die Anzahl Vollzeitstellen (FTE) lag im Jahresdurchschnitt 2022 und 2021 nicht über 50 Mitarbeitende. In der Berichtsperiode 
waren maximal 55 Mitarbeiter beschäftig. 

2.03 VERBINDLICHKEITEN GEGENÜBER VORSORGEEINRICHTUNGEN 
Per 31.12.2022 bestanden keine Verbindlichkeiten gegenüber der Personalvorsorgeeinrichtung (Vorjahr: CHF 45'855.55). Es 
besteht eine Anschlussvereinbarung mit der GEMINI Sammelstiftung im Rahmen einer teilautonomen Versicherung. 

3.01 UNENTGELTICHE ZUWENDUNGEN IN FORM VON FREIWILLIGENARBEIT 
Es wurden rund 1'016 Stunden Freiwilligenarbeit geleistet.  

3.02 ENTSCHÄDIGUNGEN AN DIE MITGLIEDER DER LEITUNGSORGANE 
Der Stiftungsrat verzichtet für seine Tätigkeit auf eine Vergütung. Die Geschäftsführung wird von einer Person erledigt. Ge-
mäss FER 21 kann daher auf die Offenlegung der Vergütung verzichtet werden. 

3.03 AUSWERTUNG PROJEKTAUFWAND UND FUNDRAISING 

Betriebsaufwand konsolidiert -5’380’476 100.00%    

Projektaufwand Betrieb Lighthouse -4’643’583 86.30%    

Projektaufwand Immobilien -130’000 2.42%    

Aufwand Fundraising und Aktionen -556’893 10.35%    

Admin. Aufwand intern* -50’000 0.93%    

    

Eingang Spenden, Legate und Aktionen 3’787’870 100.00%    

Aufwand Fundraising und Aktionen -556’893 14.70%    

Administrativer Aufwand intern* -25’000 0.66%    

Alle Beträge in CHF       
*geschätzt       

Für die Berechnung der Kostenstruktur wird die ZEWO-Methode angewandt.    

3.04 EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG 

Die Stiftung hat ihr Domizil von der Carmenstrasse 42, 8032 Zürich, an die Eglistrasse 1, 8004 Zürich, verlegt (Eintrag Handels-
register am 24.02.2023). Ihr Sitz ist unverändert Zürich. 
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BÄRENVERKAUF 2023 
 
 

 
 
 
 
BESUCHEN SIE UNS 

AM LÖWENPLATZ IN ZÜRICH! 

 

Der jährliche Weihnachtsverkauf startet in diesem 
Jahr am Sonntag, den 26. November 2023, und 
erstreckt sich bis Samstag, den 23. Dezember 
2023. Sie finden uns wie gewohnt vor dem Globus 
am Löwenplatz in Zürich. 

Tauchen Sie ein in die festliche Atmosphäre und 
entdecken Sie nicht nur einzigartige Teddybären, 
sondern auch die Möglichkeit, Gutes zu tun. Wir 
freuen uns sehr auf Ihren Besuch! 

Jahrgangsbär 
Coco 


